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Risikoeinschätzung einer akuten Kindeswohlgefährdung 

Analog zur Ampel bedeutet im Falle einer akuten Kindeswohlgefährdung: 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: Es sind nur die Indikatoren anzukreuzen, die zuverlässig beurteilt werden können.  

              Dort, wo keine Einschätzung möglich ist, bleiben die Felder leer.  
 

Körperliche Erscheinung 

Hämatome, Mehrfachverletzungen in verschieden Heilungsstadien,  
mehrfache Kleinwunden, Striemen oder Narben 

   

Knochenbrüche, Mehrfachbrüche mit unklarer oder nicht nachvollziehbarer Ursache    

Verbrennungen, Verbrühungen mit unklarer oder nicht nachvollziehbare Ursache    

zusätzlich bei Kindern im Alter 0 bis 14 Jahre    

Wiederholt auftretende Rötungen / Entzündungen im Anal- und/oder Genitalbereich    

Unklare Schonhaltung und Schmerzen bei Verdacht auf körperliche Misshandlung    

zusätzlich bei Kindern im Alter 6 bis 18 Jahre    

Massive Essstörung (Magersucht, Bulemie)    

Selbstverletzungen (z. B. Ritzen)    

Suizidversuch    

zusätzlich bei Kindern im Alter 10 bis 18 Jahre    

Promiskuitives Verhalten (sexuell freizügig, häufig wechselnde Sexualpartner)    

Sonstige extreme Auffälligkeiten:    
 

Psychische Erscheinung 

Konkrete Mitteilungen / Andeutungen über jegliche Form von erlebter Gewalt    

zusätzlich bei Kindern im Alter 0 bis 14 Jahre    

Darstellen von erlebter Gewalt (durch Spiel und/oder Malen)    

Auffälliges, altersunangemessenes sexualisiertes Verhalten    

zusätzlich bei Kindern im Alter 6 bis 18 Jahre    

Mitteilung über Suizidgedanken oder Vorhaben    

Quälendes / sadistisches Verhalten gegenüber Menschen und/oder Tieren    

Weglaufen    

Auffällige, altersunangemessene Verweigerungshaltung    

zusätzlich bei Kindern im Alter 10 bis 18 Jahre    

Konkrete Mitteilung / Andeutung über erlebte sexuelle Misshandlung     

Fremdgefährdendes Verhalten    

Psychosoziale Situation 

Akute Phase einer Suchterkrankung eines Elternteils oder beider Elternteile    

Akute Phase einer psychischen Erkrankung eines Elternteils oder beider Elternteile    
  

Bereits eine Bewertung im roten Bereich signalisiert Anzeichen für eine akute 
Kindeswohlgefährdung. Das Jugendamt ist sofort zu informieren, da hier Gefahr im Verzug 
besteht!

Die Einschätzung ist nicht absolut sicher. Daher sind erhöhte Aufmerksamkeit und weiterer 
Wahrnehmungen innerhalb eines kurzfristigen Zeitraumes nötig (eine Woche) 
 Hinzuziehen einer insoweit erfahrenen Fachkraft wichtig 

Die Einschätzung zu den bestimmten Merkmalen gibt keinen Anlass zur Besorgnis.

rot gelb grün 


